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Montags , den 4" ° April 1785.

Unsers allergnädigsten Königs und Herm allerhöchsten
Approbation , und aufLero Special - Befehl.
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Wöchentliche OstFriesifchs
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von aöerhand, rum gemeinenBesten überhaupt, auch zur
Beförderung Handels und Wandels dienenden Sachen.

Avertissement.
Da es bisher« sehr eingeriffen ist , daß fremde Kaufleute ober deren Laden-Diener häufig in hiesige Provinz zu Pferde herumgereiset find , und in der Menge Mn.stcr - Charten von allerhand Tüchern und sonstigen wollenen Maaren bey sich geführct Ha¬ien , um solche nicht allem den emländische« Kausteuten vorzuzeigk» , sondern auch in

pri-
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privat Häuser kleine Bestellungen zu sammlen , und dergleichen Maaren durch möglichste
Ueberredung aufzudringcn ; diese Art von H - usurerey über eicht weiter geduldet werden
soll , als wird solches zu >cdermauns Warnung hiedurch bekannt gemacht , um Sich für
Schaden zu hüten , und daß auch Einheimische mit solche » ausser Jahrmärckten herum»
reisenden Leuten sich nicht weiter emlaffcn müssen - wonif genm vigiliret werden wird,
zinnabl eine Niederlage von wohl zubereiket -' u eiuläudiscken Tüchern und anderen wollenen
W arcn ln Emden zu ganz billigea Preisen vorhanden ist , woraus alles benötigte erhal¬
ten werbe - kariu.

Wer hingegen von Auswärts etwas haben will , der kann es sich von daher
ftlbst verschreibend Signacum , Aurich , den i r Mark . »785-

König ! . Prcuß . Ostfr . Krieges » und - Lvmainrn » Cammer.

Sachen , so zu verkaufen.
i Mons . Warner Peters zu Eppingwebr , ist mit gerichtlicher Erlaubniß wil¬

lens, ftin ansehnliches Hausmanns - Deschlag als 2s Kühe, einige schöne Pferde , Wage«
Egge und Pflug , und was mehr zu .« Vorschein kommen wird, am 4 April nächsik.
daselbst bey seiner Behausung der Ausmiener - Ordnung gemäß verkaufen zu lassen.

Ebenfalls hat Sievert Harms zu Middlmn gerichtliche Erlaubniß erhalten,
ein schönes Hausmannsbeschlaa und Mobilieu , als pl . m. 18 Stück gcseuchte Kühr , 4
Pferde , Wagen , Egge und Pflug , und was sonst zum Vorschein kommen wird,am zkeu
April a. e. der Ordnung gemäs, bey seiner Behausung öffentlich verkaufen zu lassen.

Berend Graemann in Jemgum , will mit gerichtlicher Erlaubniß , sein Haut
daselbst am r zten April nächstkünfttg indes Vögten Hemecke » Hause, der Ordnung ge»
mäß verkaufe» lasse». Eoriditiones sind bey dem Ausmieuer de Pottere einzus hen.

Die Vormünder über weil , kümmert Focken Kinder in der neuen Hamrich
haben gerichtliche Erlaubniß erhalten , des Mil . Erblassers nachgelassene Mobilien und
Hausn -annsbtschlag , als - 0 Kühe , 4 Pferde , WagcnS , Egge und Pflüge, wie auch
ein schönes vrcschblock, feruer Kupfer , Zinnen , Betten nebst Zubehör, Ewlö und
Silber , Kisten, Schränke , Stühle re. eine große Quantität Ellen ungeschiütteMs Leine-
wand - Mann - und FrauenS » Kleider , sodann verschiedene Sorte » Bücher und Charten,
endlich eine große Portion Winkelwahrcn , am bevorstehende--. 7 April «yd folgenden Tagen
bey des .Erblassers Behausung , in der ueuen Hamrich , öffentlich verkaufen zu lass n.

2 Auf erteilte gerichtlicheCommission, soll des weil. Luppe Fvkkeu Wiktwe
zu Loguard stehendes Haus c . q welches von >m erdeten Taratoren nach Abzug ter La¬
sten auf ^45 st iu Gold gewürdigct worden, den zr März und - 4 April am der Amt-
gcrichks Stube zu Pewsum , den ' 8ten April aber z» keguard im Wi khshause , öffent¬
lich sudbaflir t und dem Meisibikttkde » salva approhatrone et adiudicatione iudirii veikäuf¬
lich zrg - schlagen werde«.
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4 Des wcyl. Claas Loers Eiben , wollen die Hälfte von 6 Grasen Lande;
unter Loppersum , aus den roten April zu Loppersum , im Wirthshause , öffentlich ver¬
kaufen lassen.

s Des Meine Olkmaus i oder 2 Bau - Stecker aus der Velleger . Gaste jeder
i Graß groß - sollen so weit nötig ist , zu Befriedigung der Ober - Neider . Receptur we -
gen rückständiger Landschaft !. Gefälle am sttea April bevorstehend in des Dirck Ärenstrens
Behausung auf der Vellger » Fähre öffentlich verkaufet werden.

6 Der Deichbanmeisier Hinrich Hmrichs will sein zu Oldersum an der Emdes
straffe im 2teu Not stehende grosse Behausung mbst Augebäude und Obstgarten c . a . am
ölen April c. Nachmitttags um ein Uhr zu Oldersum in des AuSmieners Egberts Haust öf-
fenkstch verdauten lassen , die Csnditioms sind täglich für die Gebühren abschriftlich
oder zur Einsicht gratis bei tem Ausmiener zu bekommen.

7 Am Mittwochen den 6ten Avril des Vormittagsum 8 Uhr,will weil . Franz
Hmrichs Hesse Wittwe , auf Kloster Aland uahe bey Wirdum i » Greetmer Amt belegen,
Lr Pferde, 54 Müchc Kühe und 20 Stück Jungvieh , z alte Schweine und 2Q Schaa«
fe, 4 Wagens , g Pflüge , ^ Eide », 2 Mvllbr - tker , r Rolle , l Oresch-Dlock, r Wei¬
er , r doppelte schöne Käseprcsse- i Karn mit Kupfer beschlagen , 6 paar Kcsscleimer,
6 kupferne Milchbalien , r Schiff mit Zubehör , 6 stell Bettgewandt , Schüsselbank,
Schränke, sodann Pfund Speck , und was sonsten bei einem schönen Hausmamube .'
schlage vorkömk , öffentlich durch den Ausmiener Storch daselbst verkaufen lassen.

8 Am Dienstage den iten April sdes Vormittags um Y Uhr , will Wilhelm
Eberhard zu Gnmersum 42 Milche - Kühe, 16 Schaafe , Wagens , Eiden und Pflüge,
i Mollbrett , einige Bodden . Schränke , Kupfer, Messing , Zinn, Linnen , BettgewanSt,
Franeus .Kicidrr , öffentlich daselbst durch den « usmirüer Storch verkaufen lassen.
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y Des weil. Schwittert Hauren Wittwe und Erben Behausung an der Kreuz-
straße zu Dornum belesen , und darauf haftende Brau , und Krug Gerechtigkeit sodann
desselben Lrsugeräche, wovon erstere »ach Abzug der Lasten, auf 2142 fl 8 sch . ; . w.
letztere « aber auf 281 fl z sch. 5 w . von beeideten Taratvrcn gewürdiget worden , soll i«
gen Licitakions ' Terminen , nemlich am zi März sodann 14 . und 28 Apni bevorstehend
in gedachter Behausung der Ausmiener Ordnung gemäß Ücitiret und im letzten Termins
dem Meistbietende» zuqcschlage» werden. Taxe usd Csnditiones stad bey demAusm»
Bcmids einzusehen, auch für die Gebühr abschriftlich zu habe«.

io Weil. Hinrich Redelffs Wittwe Haus und Garten, bey Carolinen -Giehl,
ftll am 9kcn April 2 Uhr, in Mamme Omnien Hau « daselbst öffentlich verkaufet wer»
den.

11 Auf erteilte gerichtliche Commission will Geert Symsns zu Petkum freiwillig
24 ge- »nd ungcseuchte Kühe nebst Jungvieh , sodann einen z/ährigen Bullen, 10 Pfer.
de, Wagens, Eggen und Pflüge, sodann allerhand H«usniaimsgcräch ''chafr , auch Kisten,
Kaste», Stähie, Schränke , Betten mit Zubehör , und was sonsten zum Vorschein
kommen wird , am 7 April öffentlich der Ausmiener Ordnung gemäß verkaufen lassen.

12 Demnach theüs auf freywilliges Ansuchen , rheils Schuidenhalber , folgende
Ländereyen, HeerdstLte und Behausungen , als

1, Jürgen E>!s HauS, mit Zubehörungen, bey Hormerfiel.
2, Johann Hinrich Gerdes HausMilGarten-Grund, bey Ncu-Garmßsiel.
z , Hille - t Dircks Haus, bey Scharinger Deich.
4, Wcpl . Edo Ulftrs Haus, nebst Zubehörungen bey Hormcrsiel.
5 , Hajo Albers Ehefrauen Landguth, zu St . Josst, gros 4z ' Matten.

Jbe Gassen Häuslings Haus zu Cleverns, nebst Garte» und 7 Aekker Landes.
7, Hero Tönnies Erben Heerdstätc zum Friederich Augusten Groden , gros 17 Mat¬

ten, nebst einer Erbheuer von z rthlr.
8, Wey!. Jochim Jdschcn W . Erbe« Haus in der Schlachtstraße hiesribst.
9, Johann Lücken Gerdes Landguth zu Gummelstäde, gros p !. m. 1 iZ Matten , nebst

4 Gemth. 12 sch. Grundheuer.
10, Weyl . Mamme Jammers Erben HeerLstäte zu Oldorff, groß 40 Matten.
1 e , -Hillert Slosie'rs Kurgbaus nebst Zubehörungen, zu Haddien.
12, Jobann Hinr . Nicolasse» Haus oebst Garten , auch 2L Matten Laubes, und i

Akker zu Sillenstede.
iz , Lübbe Henrichs Lübben Landguth zu Scheepe , Wiefelser Kirchspiels gros 40 Mat¬

te » , nebst dazu gehörigen Grundheuer», von 8 Gemihr. nnd l rrhl.
14, Weyi . Johann Fried . Viktors Erben Garten, auf der Gast bey der Kunst -Müh¬

le, nebst das dabey stehende Haus von 2 Wohnnsgen, auch die dazu gehörigen
beyden Aekkcrn , und einer Erbpacht» »» weil . Peter Hinrichs Erben, zu 1 nhl.
24 scb.

iF, Derselben 8 Matten Landes hinterm Duskoh ! belegen , der Gottes - Kammer ge¬nannt.
16, Derselben Haus, nebst 2 Kitzen, im Hopsenzanm.

rr,
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17, Adv . Frerichs Ehefrauen, vorhin weil. Adv . Schemmerings beyde Dreeschen,
beym Duskohl.

18 , Abbick Heeren Landguth zu Werdum Hsheukircher Kirchspiels, groszz ? Mat¬
tes, nebst g nhlr. Grnndhencr-

19, Lehrend Harms Ehefrauen Land, zu Waddewarden gros zo Mattes»
20, Edo Janffea Haus , nebst z Matten Landes ;u Grimmens.
21 , Arent W -llms Hauszu Schenum, mit dabey in Erbheuer gcnommese 20 Mat¬

ten Landes.
au den Meistbietenden bey brennender Kcrtze verkaufet werden sollen, und dazu termmuS
aufn Montag , als den 2Zleu April angesetzet worden ; Air wird solches ;» Jedermanns
Wiffmschaft gebracht, und können diejenige welche von besagten,Stächen zu erstehen wil¬
lens sind, sich gedachten Tages des Mittags um 12 Uhr auf dem SLadts -Ralhhauft
hiesclbst einstigen, und der Vergantnngs . Ordnung gemäß kauffen . Anbey wer-
den diejenigen welche überhaupt Defugnis ru haben glauben, der Veräußerung des eine»
oder andern von obigen Grundstücken zu widerspreche », eben sowohl als diejenigen welche
ausJrgend einem Rechts - oder Jngroßations Grunde Anspruch auf die einkommendeKaUf-
gelder machen möchten, hicmit erinnert , daß ersiere sich vor dem Verkauf, und letztere,
im Fall kein Eoneurs Proclama immittelstergangen , wenigstens vor Erscheinung eines
jeden Zahlung Termins gerichtlich zu melden haben ; widnzens sie chjernöchstweitcr nicht
gehöret , sondern die Kaufgelber so, wie sie eiugekorumen,« » dieJmpetrante » der Sud-
-astakion werden ausbezalet werden. Uebrigens haben diejenigen welche wünsche », daß
eine außerordentliche Bedingung bey Aussetzung eines Grundstückes mit i« Vortrag ge¬
bracht werde, davon wenigstens 8 Tage vor de » tcrmino subhastatiouis Anzeige zu thun,'

Sign . Jever den 9tcn Mark . 1785 -
(l-. -5 .) Aus Hochfiirstl. Landgericht hiefeibst.

i z Des Hannen Janßen Haus und Land bey der Hollener Drücke belege», soll
Mit gerichtlicher Bewilligung am 3O Mattii 6 und iz April im Amrhsuse zu Stick«
Hausen seil geboten, und im letzte« Termins dem Meistbietenden zugeschlagen werde«.

14 Der Kirchvogt Seede Eilerds zu Loguard will am Mittewochen dm izAvril des Vormittags um io Uhr, r 8 Stück schöne , mehrenrheilsgeftuchte milche Kü»
he, nebst jung Vieh, sodann Wagen, Eggen und Pflüge , »ob was sonsten mehrVorkom¬
men wird ; daselbst bcp fernem Hause, drr Ausmiencr . Ordnung gemäß, öffentlich ver¬
kaufen lasse«.

15 De van vplws 5cb>rpper lan Zancker ; op lstoc/b-
rpkrl pr. er rur. 61 . nom . is Acrcsoiveerr, een nicnve Komj, von een
8m2Üfck ) ij), lanA ovcr ärecvcn 72 Vocr, vyck ovcr r^ a LcrK^ouc 17^Vocr cn 6oli van «le Onckcr^anr ckcs Xicla ror c>p> r^n tkirv-accrrn^ 7Vocr Dnim vlertcke k l̂sae, 20 sl ; ckciclvc ckoor ckcn ö'

ckecpsl
'im-

mcrbaaz ^Ln Siemens palck ^ rror Lmcken nr
'cuvs Acbour cn o^ ckesLelfr ^ ersts

»ssstcr relacrpn ckoor licr Lmäcr VerAanrinAZ- Deparrewenr o ,̂ cien 1»
8. ea is . ^xril 1785 uir^rseienreeren ea in ck^ laaffc 1er-

.m/n
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aan ckcn ^ lecflliicckcnclcn vcräoop »en re lasten , 7M3lick Aence ^ cn
syricke. lrsn ckoor gemeinen limmerbass van eie Lonclirics iraaclcr ^ e-
informecrr vollen.

16 Der Herr Hauptmann Dsing ist iixvrlo nmn. entschlossen : seinen Heerd
mit § 4 Grasen Bau - und Grünland zu Twixlum , auf den 14 . April zu Larrelt indes
Vögten Schlegelmich Behausung öffentlich verkaufe» zu lassen . Die Conditioves sind bei
dem Äusmiencr ArendL eiuzufth ! » , auü) kann Käufer § desKaufpretiums auf Zinsen be«
halten.

Derend Reinks Erben in de? Wibslsumer Hamrich , wollen ihr Hausmans-
heschlag und Hausgeräth , auf den 4ten April in ihrem Hause öffentlich verkaufen lassen.

17 Am sten April sollen an der Norderstraffe zu Aurich , allerlei schöne Mob, ',
lierr , als Schräncke , Tische Stühle , r Schreibcomtoir , eine viertel und volle Stunden
sch !»zeudeUhr , Spiegeln , Glaier , Gemälde « , Betten , Linnen und Tischzeug , Reit¬
pferde Gesc!) irr , einige silberne Stücke , worunter auch ein Degen mit dito Gefäß und
1 Hirschfänger mit dito Beschlag , eine Quantität Torfic . nach der Ausmieuer - Ord¬
nung verkaufet werden.

Am ri April sollen auf der lateinischen Schule zu Aurich , die von dem weil.
Herrn Csnsistorial - Rath Smid nachgelassene und verschiedene dazu gesezte Bücher öffent¬
lich verlauset werden.

18 Vermöge des beym Amkgerichte zu Emden , Jemgum und zu Leer affigi»
ten Snbhasiatwns Patenti soll des Berend Tiabcn in Erbpacht habendes zu Coldeborgfter
Sick lwlcgener Ziegelwerckc . a . wobey 20 Grasen Land und pl . m. 3 Grasen Außerdeich,
sodann dessen gleichsals in Erbpacht habenden zu koldeborg belegenen Heerd Landes, groß
zch Grasen , so von vereideten Taxatoren nach Abzug sämmtlicher Lasten auf locrooGul«
den in Gold ccuiuneliin gewürdigek worden, auf Andrinqen der verwittw . Frau Admi-
stratorin Harringa , de« 28 Jan . und 25 Mart auf der Amts Stube Hieselbst und den 27
May künftigen Jahres zu Jemgum öffentlich subhastiret, und dein Meistbietenden sawa
admdicativne iudieiali losgeschlagen werden. Die Taxe ist denen Patenten m
Abschrift bcvgebogeu und können die desfallige Subhasiativris - Condilioues bey dem Aus-
wiener de Poltere gegen die Gebühr abschrisstiich abgcfodert werden.

19 Nachdem der zur Befriedigung des Kaufmanns Huisinga in Emden auf
den Zite » Der . - 784 angesezk gewesene lecke Subhastations Termin des weil . Derend
Hrvkeß Witwe » und Erbe« Heerdes c . a . zu WMeden bis auf den 20 May nöchstkünf«
tig verleget worden : So wird solches hiedurch bekannt aemecht, und körnen diejenige
we che ebenbesagtcu Heerd Mit der Behausung und 41 Grasen Landes auch 6 Grasen
Stückland wovon die eydüche Taxe zusammen Z484 fl. >Q str . beträgt , zu erhandeln
Sust haben und vermögend, am besagten 20 May in der Prauerey zu Gros - Midlum
sich cmfivden, und ihren Doithrii suchen , auch gewärtiger , daß dem Meistbietenden
salva adiudimtionc iudieiali alsdann der Zuschlag oeschehe.

D :e Snbhastaiions Tonditiones sind denen am Emder Amtgerichte u«d zu
, Hinte



Hinke a ' figirten Pakenten in Abschrift beigebogen , es können auch solche von dem Aus,
mirner Arens gegen die Gebühr abgesodert werden.

20 Vermöge erkannten Patenti Subhastationis soll des weyl. khristophcr Hee¬
ren Warfslatte und ij Oirinattn Landes zu Buttforde so auf 410 Gnrkhlr . 5 sch. eydlich
tariert worden, am r i May h . a . in Wttumnd öffentlich verkaufet werden.

Sign . Wttmnnd im König! . Amtgerichke den Lten Mark » 1 / 85 »

21 Vermöge beym Amtgcrichte zu Cmden , zu Frepsnm und Pewsum affigieren
Subhastskimis Patemi so ! des Harm Derens zu Freepsum belesener Heerd Landes crim
annexis groß r 2ZZ Grasen ss von vereiteren Taxatoren auf 12552 Gulden in Gold , mit
Jnbegrif des auf dem Heerde stehenden Hauses und nach Abzug der davon gebenden La¬
sten gewLrdigct wsrden , aus Andringen der CoenringischenErben den 21 Jan und rZ.
Martii auf der Amgerichts > Stube zu Emden dm 20 Map ater zu Gros - Midlum öf¬
fentlich sabhastirer und dem Mcisibietcaden fakva adiudicstioneiudieial ! losgeschlagenwer¬
den. Die Taxe ist denen Patenten in Abschrift beygebrgm und können die dessSllige
Subhastations Condik -ones bey dem Ausmiener AreuS eingesehen , auch gegen die Ge¬
bühr in Abschrift abgesodert werden.

2r Menst Johann Hinrichr zu Middels , will freywMg sein Haus und Gar¬
ten c. a. den Uten April des Mittags UP r Uhr in Goeke Janffea Hau » dafeibst öf¬
fentlich verkaufen lasse», kondirniws find bey dein Commiss. Rach Reuter einzusehett.

Weyl Eilert Bruns Nademacher Wiktwe, in Marienhave , will frcywlüiK
ihr schönes Naoemacher Gerächj

'
chajt, sodann Mobilien und i Kuh, de » iz April daselbst

öffentlich verkaufen lassen.

Eayke Cohns Boss Erben auf dem großen Vehn , wollen freiwillig, den igterr
April 5 Kühe, 4 Stück jung Dich, 2 Pferde , Wagen Egde , Pflug , Betten , Zinn en,
Kupfer, Kisten und K isten, öffentlich verkaufen lassen.

2z Des Härmen Janffen und dessen Ehefrau Gretie Schwrtters zu Roggen¬
stede öelegener, und eidlich auf 1202 ff . in Cour , gewürdigter Platz aroß Die-
mmh c . a . soll am bevorstehenden 1steil April auf dem Etadthause in E ;kk4 d s Nach¬
mittags um 2 Uhr zum ersten mahl öffentlich durch de « Ausmiener E « ctr - ilcir -rer wer¬
den. Oie EonditioaeS, imgleichen das Dominenkum TaxaiioniS , sinh dem Subhastachms-
Patent , eingcrücket, und auf d,m Am:- und Stadtgericht !: sowohl , als bey dem Ausmik-
nee gratis rmznsthkn, auch bey letzterem für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Auf erhaltene Commissiondes WoMl . Amtgerichks will Michael Janffen in
Holtgast Ebener Amts , cnrat . noie . Harm Janffen Kinder daselbst , Z-nneu , kiin-en,
Bettzeug , Kisten , Kasten , 2 Pferde , 1 Wagen , ! Egde , i Pffug , r Kuh , eine
Quantität Alachs, Frauen ^ undManns -Kleibei am bevorstehenden 4ten April bey seiner

Pupil-



Pupillen Behausung daselbst Vormittags um ro Uhr öffentlich durch den Ausmienrr
Eucken verkaufenlassen.

Des Hausinann Töunjes Rolffs am alte» Harrlingcr Siel beschriebene GZ«
ter sollen zur Befriedigung der Wvllöbl . Dom . Reickcy am bevorstehenden rztc«
April Vormittags um io Uhr bey seiner Behausung daselbst, öffentlich durch den Aus«
miener Tücken verkaufet werden,

24 Der Hausmann Bonns Suntkerr Poppinga und dessen Ehefrau Katharina
Maria Sassen wolle « ihren eigentümlichen von JanLammerts heuerlich gebraucht werden«
den, in « landorff Gernmrr Amts belesenen Heerd Landes, groß 95^ Diemten nebst Zn-
brhörungen , imglcichen

Der Haurman » Hiele Ehlen seine« daselbst belegenen Heerd Landes groß
ZLz Diemaken nebst ZnbehSrungen und y ; Diemat separates StZckland , sodann

Kauffmann Henr. AltetS Iibbe » sein eigentümliches in Nesse belesenes,
und zur Handlung bequemes Haus , am rz April des Nachmittag« um 1 Uhr in
des Vogtru Harenbergs Wohnung zu Berum öffentlich verkaufen lassen.

27 Der Chirurgus Mons . ? . W - SchlZrhsltz und der Deichbaumeister Hin«
rich Hinrichs als von dem Dirk Freerks von Russen zu Regnlirung seines Budels be¬
vollmächtigte und erwählte und freiwillig angeseßte Cursoren wollendie dem Dirk Freerks
von Russen zuständige sämtliche Immobilien in und uuter Oldersum gelegen , in einem
Termins verkaufen lassen, als

a . 27 Grasen Land * Theil eines Heerdes wovon jährlich 52 in Golde beheer-
dische Heurebezahlt werdenmus und um das 8ke Jahr eben soviel zur Maide

unter Vorbehalt des nachgesuchten Consensus
b, 6 Grafen Land nahe an Oldersum gelegen wovon jährlich 6 fl . Grund«

hcure muß bezahltwerde«, g !-ichfa !s unter Vorbehalt des uachgesuchten Consensus
e, 4 Grase» Land am Süd - Hammricher Wege wovon jährlich 6 st- bcheerdische

Heure bezahlt werden mns, und um bas 7te Jahr eben soviel zur Meide
r Diemat auf der wester Hamrich

e . z ; Grasen daselbst
f . rtz DieMth am großen Landes Wege
g . z Vieinach aus der Wester Hamrich
h. ein Haus mit Scheune an der Kreuz- Straße im zte« Nott
i. ein Haus an der Kirchstraße im 4ten Rott
k . 3 Kohl Uecker
l eine Manns sitzstelle in hiesiger Kirche, endlich
« . eine bcheerdische Heure im Uckermarks ganze» Heerd groß i« Golde

68 fl . und um das Zte Jahr eben soviel zur Meide, Liebhaber«
könne » sich aus Donnerstag den 21 April curr . Nachmittag« um r Uhr zu
Oldersum in des Ausmieuer Egberts Haus cmstnden und gefälligst kaufen.
Die Tvnditiones sind täglich bey dem Ausmieuee zur Einsicht gratis, «nd für
die GebiM abschriftlich zu haben. 26
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26 Auf erteilte gerichtliche Commission des Amtgerichts zu Friedebnrg, solldes Johann Hillern Janffeu zu Farlage halber Plaz, welcher von beeidigten Taxatorenauf 6c;o Gmth . gewürdigct worden, in z LicitatiosS- Terniiuen als den 21 ten April, 12May und Lten Junii öffeulllch auf dem Ämtgerichte feil geboten, und im Z ten und letz-tev Temuno lew MeiM,lenden salva approbakivne zugrschlüg ' » werden. Cor-dttionesköauen vorher bei dem Justitz- kommiffarioGsllrrmasn eingeschen werden.
27 Des Deputieren Watzema Witwe zn Schatkebsrg Amts Stickhausechwill am 4 April allerhand Güter , ais Linnen, Zinnen, Kupfer, Meßing , Frauen - Klei¬dungen , auch Bettgewand und sonstige Sachen, verksuffrn lassen.

Der Johann Harmers zu Holte will am 5 dito allerhand HausgxrWund Hausmasuä Geröchschsst, ferner Frauen -Kleidungen und sonstige Sachen, sodannPferde, Kühr und Jungvieh, und
Am 6ten dito will der Irische Reiners zu Dackemohr fein Hausmanns Ge«

Mschaft sodann Pferde, Kühe und Jungvieh verkaufen lassen.

28 Der Schuzjude Marcus Arens in Weener ist auf erhaltene gerichtlicheCom«
Mission gesonnen , allerhand HauSgeräch und andere Mobilien hauptsächlich -verschiedeneBetten am 7ten April anstehend daselbst bei seinem Wohnhanse , öffentlich verkaufen zulassem

Stass Jansen Witlwe auf Weenigermohr will am 8ten April «ächstkönf»
tig ihre lämtliche Mobilien nebst Movrvtien und Früchte auf dem Lande, daselbst aus
lreyen Wille« öffentlich verkaufen lassen.

Menne Deerens ist freiwillig gesonnen allerhand Hausgeräth und Haus»
manibeschlag als Eyde, Wagen, Pflug, Pferde, gebuchte und ungesruchte Kühr und
Jungvieh am sten April bevorstehend bei seiner Behausung zu Soltborg öffentlich verkau»
fr» z« lassen.

Weyl. Wittwe von Hoorn Erben in Leer find gesonnen ihrer Erblasserin»
nachgelassene Mobilien, als Kupfer, Zinne», Leincwand, Tische , Stühle , Schränke
und was mehr zum Vorschein kommen wird am Uten April anstehend, öffentlich vcrkau»
sen zu lassen.

29 Vermöge a« dcr^ Emder Amtstube, unter dem Nachhause daselbst und z«Larrelt affigirten Subhastattons.Pateuti, will der Bauschre -ber Tamme Janssen, sodanndes weil . Jürsm Eyerbuhr Kinder Vormünder Wybrand Wybrands und Peter JanssenBus zu Emden gewisse von ihnen bisher gemeinschaftlich gebrauchte pl. m . 14 Grase»Sp 'ttland und pl. m . 4 Grase » Deich benin Larrelter Kolk, so zusammen auf n ; o fl.holl gewürdigct worden, den 12 und 19 April auf der Amtsstube zu Emden öffent¬
lich feilbieten, de« 26 April 1785 aber auf der Sternburg bey Emden salva approbati«one et adjudicatione jndicisli , loosschiagen lassen . Die diesfalfige SubhastationsCondi»tivneu sind denen Patenten abschriftl. angebogen, und könne « auch solche, gegen die Ge¬
bühr, aus Verlangen besonders verabfolget werden.

( 14 Kk ) Zn«
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Zugleich werden auch alle und jede , welche auf diese 14 Grasen irgend eine
Servitut oder dingliches- Recht behaupten , aufgefodert , solches vor Eintritt des lezten Ter¬
mins ad acta anzuzeigen ; widrigeusalls sie damit enthöret werden sollen.

zo Der Sielrichter Harm Iocsten und dessen Ehefrau Tattie I . Polmann,
haben gerichtliche Erlaubniß erhallen , mit Vorbehalt des elleruntertäni '

gst nachzusuchende»
Consensus de alienando aus ihrem ansehnlichenHecrd Landes in der neuen Hamrich groß
pl . im 60 Grafen, des Dominium Directum, eines jährlichen Canonis von Zo Pistolet«
len, evcnknaliter den Heerd c . a. selbst, der Ausmiener Ordnung gemäß dem Meistbieten¬
den öffentlich verkaufen zu lassen, diejenigen die zu kaufen Lust haben, wollen sich am 19
April a . c . des Nachmittags gegen i Uhr zu Jemgum in des Vögten Heinecken Hause
eir.finden, und kaufen . ConditioueS sind Key dem Ausmiener de Poltere zur Einsicht, und
für die Gebühr abschriftlich zu haben.

Weyl. Jan Hemmen Witwe zn Ditzum will mit gerichtlicher Erlaubniß, ihre
sämtliche Mobilien und ansehnliches Hausmannebejchlag als 20 Stück Kühe und Jung,
»ich, 6 Pferdei Wagen, Egge und Pflug , am bevorstehenden 12 April bey ihrer Be¬
hausung öffentlich verkaufen lassen'

Zi Weyert Gerdes Güter sollen am Zten dieses , zu Burhave bey Wittmund
öffentlichverkauft werden.

Weyl. Siebeld Wilkes zu Graßhausin bey Wittmund Güter , Hausqeräth,
Kühe , jung Vieh und ein brandroter z jähriger Hengst , sollen am sten dieses öffentlich
Verkauft werden.

Otto Jacobs Wittwe zu Oldendorp , Wittmunder Amts, will am 14 dieses
Ihre sämtliche Güter als Hausgeräth , Hautmannsgeräthschaft und Beschlag , Pferde,
Kühe und dergleichen öffentlich verkaufen lassen.

Z2 Des Eiße Giebels , im Dunumer . Felde belegene , und eydlich auf 620 fl.
gewürdigte Warfstätte c. a . soll am bevorstehenden isten April auf dem Stadlhause in
Esens des Nachmittags um 2 Uhr rum dritten mal öffentlich durch den Ausmiener Eucken
»em Meistbietenden stehend

'
veste verkaufet werden . Wobey zur Nachricht dienet , daß

die deßfälligekouditioneS , bey gedachtemAusmiener gratis einzusehen , und für die Gebär
abschriftlich zu bekommen find , auch daß in Heyden eisten licitattons . termmeu nichts gebo¬
ten worden.

Des Johann Eden bey Schooh belegene , und eydlich auf 220 fl . gewürdig¬
te Warfstäke , soll am bevorstehenden i y April des Nachmittagsuni 2 Uhr auf dem Stadt-
Hause in Esens zum zweiten mal öffentlich durch den Ausmiener Eucken licitiret werden,
«nd dienet zur Nachricht daß im ersten Termin» nichts geboten worden.

Z Z Am 18 April wil der hiesige Brauer Sieben Ekeu Weers Woltzen allerhand
Hausgeräth , Bierfässer , uud was mehr vorkömt öffentlich durch den Ausmiener Thodea
drn Velsen ausmienen lassen.

Sa?
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Sachen,, als allerhsrd schönes Hausgeräthe sodann allerhand verfertigte Gold und Silberne
Sache» md S ' ih-'rschnndts - Gn äthschasLe» , nicht weniger goldene und silberne Taschen-
Uhr n und was mehr vorkömt durch den Ausmiener Thoden von Velsen öffentlich ver¬
kaufet werde« .

Am 25 . Avril w ' l Jan Piel in Norden Hausgeräth , Kleider , Kühr rc. öf¬
fentlich durch den Ausmiener Thoden von Velsen verkaufen lassen,

Verheurungen.
1 Die Vormünder über weil. Lammert Focken Erbes in der neues Hamrich

sind mit gerichtlicherErlaubnis wiüens , des weü. Erblassers Haus daselbst, worin die
Handlung lange Jahre mit großem ^ Nutzen getrieben, auf i Jahr am L April zuJemgum in des Vögten Hemecken Hause verhemea zu lassen. Conditiones sind br»
denk Ausmiener de Poltere einiusehen.

2 Mons . Berend Simedes auf der neuen Schanz ist gesonnen, Rahmens dee
Jungfer Hinrica Ebbes in Gröningen pl . m . 5 und 8 Grasen auf Altbundrr Neulandam r rten April bevorstehend , auf 6 Jahr May 1785 anzutreten , zu Bunde is de«
Vögten Appeldorns Behausung öffentlich verhenren zu lassen.

z Der unter Uttum belesene, dem Herrn Cammerherr » von Schilling gehörigePlatz Alt- Lamhausen, groß 121 Grasen , welcher bis den i May 1788 von Jan Focke«heimlich gebraucht wird , soll auf z oder 6 Jahre anderweitig verheuret werden. Lieb¬
haber wollen baldmöglichst , und längstens vor dem rrsten April , dem Amtmann Tel«
ting zu Loga , als Manvatarius der- Ostfriesischen von Schillingschen Güter, ehr höchst
Geboth erösnen, bei welchem auch die Heuer Conditiones eingefehea werden können.

4 Die Frau Wittwe Mudders will ihren zu Oldersumer -Gast belegenen ausehn«
lichen Heerd Landes , bestehend in einer Behausung und 67 - Dicmathen Bau - Weide«
und Meede- Landen , und 48 Ruthen Gerstland , stückweise, auf Freitag, den 8ten Aprilcurr , zu Tergast in des Gastgebers Otto CoopS Hause auf e >« oder mehrere Jahre «achder Ausmienerordnung verhenren lassen.

Gelder, so zu belegen.
7 Die Armen Vorsteher Evert Janssen und Hicke Harms zu Critzum hake«

künftigen May 5 bis 6<oo Gulden Armengelder gegen sichere Hypothek zinslich zu belegen,
wem damit gedient ist kan sich bei denselben melden.

2 Die Vormünder über weil. M . Beugen Kinder, I . P . Dietrichs und C>
D . keiner in Anrich haben May a . c. z bis 400 fl . gegen sichere Hypothek zinslich zu
belegen, wer selbige nutzen will, melde sich desfals bey obgedachte « Vormünder«.

z Der Arme« . Vorsteher Behresd Harms ! zu Engerhafe hat iZo fi. Cs«
Nrmengrlder auf May zinslich zu belegen .

'
4



z Es hat jemand anstehenden Man, 4O02 fl. in Gold, kn l oder allenfalls
«nch in 2 Cavitalien zu belegen . Wer selbige gegen gute Hypothek verlanget, der melde
sich bey dem Justiz Commiffario von Halem in Greetsiel'

; Die Vsrmüsder,deswe>landJanMentie « minsrenneuKinderhaben 65oGul.
den holländisch Courant insgesamt , oder prinio M -y anni currentis 422 Gulden , u»dultimo Ockober 250 Gulden holländisch , gegen qetzöngr Zinsen aus sichere Hypothek zu
belegen . Liebhaber dazu wollen sich bei Mett Huiulianu zu Emden melden.

6 Habks Ennen Dircks zu Engerhafe , als Vormund über weil . Harm BerendS
Kinder, hat auf May 700 Gl . in Gold gegen hrniänglrche Sicherheit zmslich zu belegen

7 Dir Vormünder über weil. Ellert Ankhons Grünesckds Kinder zu Breiner«
mohr, Gerd Andres Kloppenburg und Klas Anthon« Gkünefeld, haben auf anstehendenMay ! ?8 ? , Z222 Gl . theils in Gold , theiis in Courantem Ge '

de , ^egen sichere Hy¬pothek zu belegen ; wem damit gedienet, wolle sie nächstkünskig darum ansprechcn.
8 Der Vierziger Syvert »an Hoorn zu Emden hat Curat, nomine ans anste-

henden i stcn Map g 50 Gulden Conr . zmslich zu belegen ; wem damit gedienet , wolle
sich desfalls fördeifamst bey ihm melden.

Citstiones Credirorum.
1 Beim Amtgericht zu Leer sind ad instantiam der Wittwe des weil. Vog¬

te » Bruns Edictales contra alle und jede , welche ab intestats an das von dem blöd¬
sinnig allhier verstorbenen George Stuart, Sohn des Hinrich Thomas Slugrt ge-
wesenen Carga bey der Emdtsthen ehemaligen Ostind -schen Compagnie, tcstamentarie der
besagten Wittwe Bruns verlassene Vermögen , Anspruch zu haben vermeine», cum ter-
mino von k2 Wochen, ct reproductiosis präciusivo auf de » 22ken Aprrli78 ; Morgens
9 Uhr erkannt.

2 Bey dem Stadtgerichte zu Emden , sind am 6ten Jan . r. ad instantiam des
Bäckermeisters Lübbert Dirks - ieselbß, edictales wider alle und jede welche aus das durchProvokanten von dem Vierziger Hiurich Janssen Vlceker, aus der Hand angekaufte ander Neupsons- Strasse in Comp. 9 . No. 52 stehende Wohnhaus c . a aus irgend einigemGründe einen 'Reat Anspruch, Servitut, Fodcrung oder Nähnkaufs Recht zu haben vcr.
meinen, cum termino von dreh Monaten , und zur präklusivischen reproductiou auf denarten April nächstkünstig bey Strafe emes immerwährende » Stillschweigens undder
Präclusion erkannt.

z Bey dem König! . Amkgen
'
chke zu Emden ssnd ans Anstiche « der Käufer ge¬wisser durch des weil. Schulmeisters Reemt Folckers Wittwe Elske Onneke« zu Wybelsum-ssentüch verkaufte» Stückläuder, als

«) des Vierzigers Johann Bödeker et ( ons. zu Emde « wegen z ! Grasen unterWybelsum, b)
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i») des Hausmanns Minne Fvlpens van Hettinga zu Wybelsum Wege« S Gen«sen unter kogenervvrwerk,
c) des Fey?e Janfscn in der Wybelsumer Hamrich wegen 9 Grafen unter demrokhm Vorwerk sortirend,undä) des Focke Janffen zu Wybelsum wegen 7; Grast« unter Logener Vorwerkbelegen,

Edictales contra quoScunque crcditores et prätendcntes cum termino reprvvuttionispcrem-korio von z Monaten et präclusivs auf den 7ttn April nächstkünftigerkalint. .
4 Beim AiMgericht zu Leer sind ad mstantiam des Doetoris Med. B . BSr-cherszu Weener als Ankäufer dervon weil .PasioriL Rammermg,auckweil . EheirauenSibee-diua Sebes Erben öffeittlich verkauften z Diemawn aus der Hce bei Bnnda belesene«Stück Landes, Edictales weder alle und jede welche darauf, es sty aus welchem Grun¬de Rechtens es wolle, Spruch oder Forderung zu Haber, vermeinen, cum kermins von esWoche«, et peremkorio auf den L8ten April cur. erkannt.

? Bey dem Up . und Wolthusen schen Gericht ist citatio edictalrs wider aste undjede Gläubiger und Prätendrnles, welche aus den von dem Berend Knoop zn Uphusenöffentlich angekauften, von weil . Jan Janffen und Siekje Jauffen herrühreuden Garte«oderalten Warfcum termino von 9 Wochen et reprsdnetisuis praclusivo auf de» rS April«. c . bey Strafe eines immerwärenden Stillschweigens erkannt.

6

Bey dem Amkgeri
'
chte zu Berum , sind wider aste und jede, welche aus dirvon dem Schulmeister Einer Lübkes privatim gekaufte, in Grosheide beicgrne, von GerdJsnsst« herrühreudc Warfstäte des Johann GerScs nebst Zubchörunzen, eine« gegrün¬deten Anspruch r-ud Fsrdernug, wie such Näherkauss-Recht oder Servitut haben, Edr-ktales cum Termin» zur Angabe und JuMation ans de« 14 April a. c. bey Strafe im¬merwährende « Stillschweigens erkannt.

7 Bei dem Amtgerichte zn Tmlch sind auf Ansuchen des Kulf Dekmers in derTheene^ wegen des von Hinrich Tönjes seztauf WilbelminenHolzprivstiWtzrküuftenvv»weil . Drickrichter Peter Hanffen herrührenden Halden HeerdeS in der Vittorburer Thee¬ne, wider aste und jede , weiche darauf einen gegründeten Anspruch und Forderung «jeauch Näherkauss-Recht oder Servitut zu haben vermeinen, Edicraler cum Termino zurAngabe und Justisscarisn auf den 25 April bey Vermeidung der rechtlichen Folgen er¬kannt.
8 Bey demKönig! . Amtgericht zn Emden ist nach Absterben der Ehefraudes fastit gewordenen Kaufmanns Wubbe Koeus Vogek, Frauke Peters zu Jemgum , aufAnsuchen des, über die minorenne Kinder des besagten W. E . Vogel, gerecht !. brffelle-ten Dorwun ^es , Untje Peters zu Jemgum, in Absicht des Nachlasses besagter Ehefrau,Frauke Peters, der Erbschsfftliche Ligmdatwns - Proce« eröfnet, und findKdicrakscoittr»quvseunque credilvres cum termino von rr Wochen et präckusivo auf den 25 April nächst-künftig erkannt Unter der Verwarnung, daß die außevbleibenden Creditores aster ihreretwaigen Vorrechte verlustig erkläret , und mir ihren Foderungen nur an dasjenige, wasnach Befriedigung der sichmeldenden Gläubiger von derMast« noch übrig bleiben mögte,verwiesen werdensollen,

9



2y Dey dem Amkgerichte zu Arm'
ch sind , ad implorationem des Adbe Harm-

Naumann zu Spekendorf Middelster Kirchspiels wider alle uad pde , welche ans den
Don ihm privatim gekauften vollen Heers in Middels Weste iog des Adde Gecken jetzt
-Erbpächter auf dem Schaafhause bey Esens , einen gegründete,- Rk-sr-ruch und Forderung
wieauchNäherkaufsrecht oder Servitut haben , Edinales cum Leemino zur Angabe auf
- en i4ten April a . c. bey Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt.

io Bey dem Amtgerichte zu Aurich sind , auf Ansuchen des Jacob RemmerS
tu Dlaukircheu , wegen des von dem kornelms Dircks öffentlich gekauften vollen Heerdes,
Dabei genannt , in der Bedekaspeler- Marsch , wider alle und rede , welche darauf ei-
«en gegründeten Anspruch und Forderung wie auch Servitut haben , Cdiuaks cum ter«
mino zur Angabe und Justification auf den i4ten April a . c. bey Vermeidungder rechtli¬
chen Folgen erkannt.

i r Ueber Johann Popken zu Schenum , Vermögen , ist Concurs kreditor. er«
äkamit , und terminuspräclusivus zur Angabe bis zum 8t- n May d . I . feste gcsctzet worden.

( L . H ) Jever im Landgerichte den i 8 März 1785.
rr Dey dem Amkgerichte zu Wittmund ist in Sachen Holo Hillers Blesene

And Joachim Nomann Gress wider des von Ernst Röbe« erhandelte « Hauses und Garten
zu Wittmund kredilvres der auf den 3 Mart angesetzt gewesene Liquidationstcrmin bis
»um risteu April verleget ; Es werden daher diejenigen , welche ih . e Angaben bey diesem
Proclamate noch nicht besorget , hiedurch abgcladen , solches bis zum2 l . April bevor¬
stehend , bey Strafe des Stillschweigens , zu veranstalten.

rz Dey dem Amkgerichte zu Stickhausen , ist , auf erteilten Conscnsum de alke<
«ando , die Subbastation des weyl . Harm Jansen auf 450 fl . gewürdigten Hauses und
Landes bey der Hollewer Brücke in dreyen terminen, als den zosten Martius , 6 . und 1 ; .
April instehend , auf dem Amthause zu Stickhausen , zugleich Citakio Edicralis, wider
alle, so auf solches Immobile einen real Anspruch zu machen vermeinen möchten , cum ter-
mino ad aonotandumvon 6 Wochen , et reproductionis auf den yten May pöna juris er-
-ant , und ist solche dem SubhastationsMent mit inseriret worden.

14 Vermöge affigirten Subhastations-Patrnts und demselben inserirkcr Edictal-
Litation müssen alle und jede, weiche auf des weil. Lüppe Focken Wittwen, subhastirtes
Han» c . a. zu Loqnard Real-Ansprüche und Forderungen zu haben vermeinen, solche in¬
nerhalb 6 Wochen und längstens am ; May nächstkünftig , bey Strafe eines immerwäh¬
renden Stillschweigens beym Prwsumscheu Gerichte angeben und gehörig jusiisteirea.

15 Bey dem Königs. Amkgerichte zu Emden find! auf Ansuchen des Harm
Jansseu Nüst za Wybelsum Edictales contra quoscunque prätendentes et retrahentes ab-
stchtlich gewiffer, demselben von Harm Heeren privatim verkauften5 Grasen grün Land
«nter Wybelsum cum termino peremtorio »on S Wochen rt prärlusivo «uf den zten May
»ächstkünftigerkannt.

r6
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16 Vermöge affigirken Subhastations- Patents und demselben inserirter Edictal^Citation müssen alle und jede, welche auf der Elsche Daniels Erben subhastirtes Hause. a . zu Woquatt Real- Ansprüche und Forderungen zu haben vermeine« , solche innerhalb6 Wochen und längstens am z May nächstkänftig, bey Strafe eines immerwährende«Stillschweigens , beym Pewsumschen Gericht angebcn und gehörig iustificire».
17 Bey dem Amtgerichte zu Leer sind ad instantiam des Berendl.Hiurichsz»

Lükfeloeg bei Terborg, Edictales widec alle und jede , welche aus die , von ihm , von demRathrherrn Suur für sich und Nanrens des Obersten Suur , sodann dem I . T Schmidcurat , et mand. weys. Amtmanns de Potkere Erben nom. öffentlich erstandene y GrasenLandes, und 6 Grasen Außerdeich , unter Veerstenborg belegen , Spruch und Forde¬rung <u haben venneinen , cum termino zur Angabe von 12 Wochen , et reproductiorusauf den 6ten May 1785 pöna perpetui Silentii erkannt.
18 Bei dem Amtgerichte zu Leer sind ad instantiam des Heycke Ayels Groene«

felt zu Dorenborg Edictales wider alle und jede , welche auf den durch ihn von des weil.'Vierzigers Paul Lübbers zu Emöeü Erben Syhlrichter Rolfs Ianssen et Tons, öffentlicherkauften , zu Dorenborg belegenen Platzes cum annexis , Spruch und Forderung oderServitut zu haben vermeinen , cum termino reprobuctionis perrmtorio von z Monaten,
et präctusioo auf den irten May cur . Morgens 9 Uhr , erkannt.

IA Bey de« Amtgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen des Weyert Gerdes zuWiebelsbur und Johann Rolfs zu Engerhase , wegen der von dem Wett Focken znWiebelsbnr respeciive öffentlich gekauften drey Kuhweibe» auf der Wiebelrburer Gasteund eines Ackers unter Victorbur, wider alle und jede , welche auf solche drey Kuhweide«und den Bauacker einen gegründeten Anspruch und Forderung , wie auch Servitut zu ha¬ben vcrmeynen, Edictales eum termino zur Angabe und Jusiifiration ans den 7 'ApriI a. cs
bey Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt.

2a Bey dem Amtgerichte zu Aurich sind' ad implorationcm des Menno BerenLauf dem Schott wider alle und jede, welche auf das ihm von demWilcke Jürgens öffent¬lich verkaufte , von dessen weyl . Vater Jürgen Ianssen herrührende Haus und Erbpachts-land einen gegründeten Anspruch und Forderung, wie auch Servitut haben, Edictalescum termino zur Angabe und Justification aus dss« 7 April a. c. beyVermeidungderrecht¬lichen Folgen erkannt.

21 Bey dem König !. Amtgerichte zu Emden sind auf Ansuchen des Kirchvogte«Gerd Beckmann zu Nendorp und Jannes Mennen zu Hatzum edictales contra quoscuv-qne Creditores et prätendentes absichtlich gewisser ihnen von weil . Nantje Noelfs Erben,Roelf Hanns et Eons, öffentlich verkauften6 Grasen Hochland und 7 Grasen Mittellandunter Nendorp cum termino reproductionis von y Wochen et präelusivo ans den 28 April»ächstkünftig erkanrttz Unter der Verwarnung , daß die Aussenblejbenden , mit ihren An¬
brüchen nachher nicht weiter gehöret , sondern ihnen in Ansehung der KäufereinewigerStillschweigen nuserleget werdensolle.

22



- 2 Bey dem Nysumschen Gerichte stsd ad inffantiam des Spiegel - Fabri-ranken Rudolph Becker zu Emden über gewisse Grasen Landes , in Zr , 2^ und
unter Rysum belegen , so derselbe von dem Hinter Vögten Frerich Daniels Francken aus
der Hand angekauset hat, edictales kontra quoscunqne creditores inspecieetretrahenreseumterminoannotalionir et verisicat. peremtorio aus den 26 April d . I . erkant.

» z Bey dem Stadtgerichte zu Emde« sind am sten Febr. e.ad instantiam des
Berend koopmann mand . Jusiitz- Commiff . Schmid Edictales wider alle und jede, wel¬
che aus das ersterem von des weyl klaas Valentins Erben, öffentlich verkaufte Haus i«
Comp . 7 . Rs . Z . aus irgend einigem Grunde, einen Real-Anspruch, Servitut , oderFo«
derung zu haben vermeinen, rum termino von 9 Wochen und zur präklusivische » Repro¬
duktion am25te » April nächstkünftig bey Strafe kines immerwährenden Stillschweigensund der präclusion erkannt.

24 Bey dem Amtgcrichte zu Wittmund ist über des Schiffers Hinrich Taacks
Hoeck zu Carolioen - Siel Vermögen , der Covcurs erösnet, und terminus zur Angabe auf
den gte« May i ? 85 angesetzek, unter der Verwarnung, daß diejenigen, welche in diesem
Termin Acht erscheinen , mit allen ihren Forderungen an die Masse präcludiret, und ih¬
nen deshalb gegen die übrige« Creditores , ei« ewiges Stillschweigen aufrrieget werde«
solle.

2 ? Ueber Johann Hinrich Janssen zu Westrum Vermögen , ist Concurs. cre-
ditorum erkannt/ und zur Angabe termininus präclusivvs bis zum 8 May d . I . fest ge-
setzet worden. Jever im Landgerichte den 12 März 1785.

< 8. )
26 Bey dem Amtgerichte zu Wittmund ist über des Warfmanns Weyert Ger-

des und dessen Ehefrauen Eie Weyers zu Burhave Vermögen, der Concurs erösnet, und
Terminus zur Angabe auf den 2teu Junii a . c. angesetzet, unter der Verwarnung, daß
Diejenigen , welche in diesem Termin nicht erscheinen mit allen ihren Foderrmgen au die
Masse präcludiret, und ihnen deshalb gegen die übrige Creditores , ein ewiges Stillschwei¬
gen guserieget werde» solle.

27 Bey dem Amtgerichte zu « urich sind auf Ansuchen der Käufer« des küm¬
mert Gerde« Ohne» aus Upgant jezt zu Wichtens in der Herrschaft Jever wohnhaft,
Heerhes und Stücklaudeu, als

Abbo Pspgmga auf dem Schott , wegen des Heerdes zn Upgant
Sielrichter Abbo PvpMga und Habbo Ensen Dircks, wegen 12 Diemste«

;s Eagerhave, und
Harm Deren- Dinkgraefe wegen z Diematen daselbst

EdirtaleS, wider alle und jede, welche darauf einen gegründeten Anspruch und Forde¬
rung wie auch Servitut haben, cum Termino zur Angabe und Justificatjon aus de«
2z Junius a, e. bey Vermeidung der rechtlichen Folge« erkannt.

28 Beym König!. Greelsielifchen L
'
mtgerichte ist über des Zimmermanns Hibbe

Hiyrichs zu Groothusen Vermöge », der Concurs erösnet und citalio edictalis wider alle
«nd
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Mh rede desselben Crrditores cum termiM von 9 Wochen et präclusivs aus den 6 Juni!«ächstkänfrig , unter der Verwarnung erkannt, daß die Aurbleibrudc mit ihre« Fordern»-gen a» die Concurs Masse präcludiret und ihnen deshalb gegen die sich gemeldet haben¬de Gläubiger ein immerwährendes Stillschweigen werde auferleget werden.Zugleich wird auch allen deujerizen , welche von dem Gemeiuschuldner etwasan Gelde, Sachen, Effecten oder Briefschaften unter sich haben, hiemit cmbefvhlen , dem¬selben vicht das mindeste davon verabfolgen zu lassen, vielmehr solches dem Gerichte fSr-brrsümst getreulich auzuzeigen und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechtsin dar gerichtliche Depositum obzulikser« ,- mit der Verwarnung, daß, wenn demohner-achtet dem Gemeiuschuldner etwas bezahlet oder ausgeantwortet werden svlte , solchesfür nicht geschehen geachtet, und zmn Besten der Masse anderweit beygetriebcn, wen«aber der Inhaber solcher Gelder oder Sache» dieselbe« verschweige » und zurück halte»solle , er «och außerdem alles seines daran habende« Unterpfand- und audern Rechtesfür verlnstiz werde erkläret werde«.

sy Am 8 Dec. 1735 ist der hiesige KaufmannJohann Georg Kröger, oderwie er sich hier genannt, Johann Georg Krüger, ei» Sohn des weil- Honigsieders undMalzzers Hans Kröger zu Altona, mit Hinterlassung eines, am zo November 1784'errichteten Notariat -Testaments , welches in Absicht der Erbet « Einsezzung folgeudergr»statt wörtlich lautet,
i Seines weil. Bruders Hans Ludwig Krüg er- Sohn , Hans kudewig Krüger,solle sei» einziger wahrer Haupterbe, seines ganzen uachzulsffenden Vermö¬gens seyn,

verstorben. Hierauf hat sich der SchifszimmermannHanns Nicolaus Kröger aut Al¬tona , ein Sohn des weil, dasigca Schijszimmermanns, und Tcstatoris Bruders HinrichKröger, gemeldet, und da derselbe behauptet,
daß lediglich aus nieuschiicheui Versehen, seines Vaters Rahme ganz« und sei»eigener 2ter Vornahme, unrichtig in dem gedachtem Testament ausgedrukt sey,nndsein weil . Oheim , durch Hans kudewig, Niemand anders als ihn gcmcinct, undeinzig und allein ihn zum Erben ringesetzet habe;

s- werde« auf gczirimades Anhalten , deS vorbenanuten Hanns Nicolaus Krögers,der seine Behauptung gegen jeden sich meldende« gerichtlich ausführen will,sodann des bis zu ausgemachter Sache über de» unter gerichtliche, « Beschlag genomme-uen Krügerscheu Nachlaß bestellten Curaroris, KaufmannsWieborg,
tzwol alle und jede,

welche an gedachten Nachlaß , entweder ex Testaments , oder ans einige sonstige Art,ein Näherrecht zu haben vermeinen,
namentlich der im Testament geschriebene Hans Ludewig Krüger, »der dessenErbe»und Erbnehmer,

als alle diejenigen, welche mit oder vorzüglich vor dem HanL Nicolaus Krögerei» gleiches Recht, an die ftqucstrirte Erbschafts Masse
1« behaupten Vorhaben« seyn möchten, und von welchen dem Provokant, seiner Aussage«ach , nicht mehr bekannt, als

i ) dessen seit 1760 nach Carolinazu Schiffegegangener Bruder Johann HinrichKröger,
ich des »erstorbenen Testatsris Schwester Anna Margaretha Kröger Kinder , nemlich( » 4 Ll ) Fuhr-



Fuhrmann Michael Wahn zu Altona , und dessen ihm dem Namen und Wohnort
nach unbekannte Schwester,

»der deren Erbe« und Einnehmer,
hiedurch vorgeiadrn , sich vor dem svsten Deccmber dieses Jahres , bei dem hiesi.
K N Stadtgerichte persönlich oder durch zulaßkge Maydatarien , ihres Erbrecht « we¬
gen zu melden , und daselbst weitere Anweisung zu gewärtige « , mit ausdrücklicher
Verwarnung,

daß sie im Aurbleibungsfall , mit ihrem vermeintlichem Erbrechte , an Johann Georg
Krügers Nachlaffeiischa' t prärludirct, ausgeschloss . n , und für todt erkläret , folglich die¬
selbe dem Hans Nicolaus Kröger allein zuerkannt werden solle.

Signatum Esens im Stadtgerichte, den i6ten Martii 778 s»

NotifieatioyeS.
1 Alle und jede , welche auf den Nachlaß des weil. Adam GarbrandS oderdessen

Ehefrau zu Zre psum einigen Anspruch und Foderung zu baden vermeyaen, müssen ihre
Ansprüche innerhalb den nächsten 4 Woche« längstens vor Ausgang des April- Monats
r78 ; l>cy dem zeitige « Buchhaitenben Armen Vorsteher zu Freepsum angeben.

2 Da wegen des anhaltende« Frostes die Holzhändier aus dem Oldenburgischenin dem am rzten März eingefallenen Fastmnrkce mit ihrem Holze nicht habenzu Markte
kommen können ; so wird hiedurch bekannt gemacht , daß zum besten des Pubstci der Holz,
markt dieses mal auf den Sten April »erleget sey , Käufer und Verkäufer werden daher
eingeladen , sich bemeldcen Tages häufig eiojusinden. Leer am i Slen Mart . 1785.

Schüttemeister hicftibst.

g Der Abdecker zu Norden hat eine Quantität Roßleder für einen billigen Preis
- i verkaufen , wessen Gattung es ist wolle sich desfails bei ihm melden.

4 Es wird hiedurchzujedermannsNachrichtbekanntgemacht , daßdrrHarm Jacobs
Schotts bereits durch einen ad acta exhibirte« förmlichen kontracl d. d. 14 Mart . i ? 84
sein ganzes Vermögen an seinen Bruder Jacob Harms Schotts und dessen Ehefrau gegen
den ihm dagegen auf Lebenslang zu reichenden Unterhalt inEigemhum übergeben habe,mithin hinsöhro nicht weiter im Stände sey zum Präjudiz der letzter » über sein Vermöge«
auf irgend eine Art zu disponiren.

Es hat sich daher jedermann in Acht zu nehmen , dem Harm Jacobs Schotts nichtweiter zu credikiren , weit er selbst nicht bezahlen kan , und sein Bruder Jacob HarmSSchotto keine von ihm csntrahirteSchulde» hinführo weiter anerkennen wird.
Nordä in Curia des ia Marc. 17S5.

z Da der, vor einigen Jahren in Eoncurs geratene Claas Lüiloff zu Leer sich unter¬
stehet , in der öffentlichen Intelligenz sich für eine » Mäckler aoszugeben - so finden wir
untengezeichoete geschwsrne Mäckler zu Emden, uns genStiget , das Publikum hierdurch
wider den Cjaas Luiloffz» warnen, und «nzuzeige «, daß derselbe sich unrechtmäßiger Weste

für



für einen Markier «umgebe , indem er nirgend i» FA genommen worden, noch sich asf einige
Weise t» einem ordentlichen Mäckier qualisiciret habe . Cmden den 2ten Martii 1785.

Arend Vrrlce . P . tzharpcnkier. Schmid . Keuser.
Geschworue Mäckler in Emde« .

L Oscr r ^n tu^cn Oonäcräsß » ^cn 17 , en Vr^ -IsF , clcn rF
>1eerr, ries vsn Xlscs ren Anker klcür . Lskker er, Loop >man rm
^ cncr Acibolen nsvotAenäc Loc -icren

I . an 6 ouö.
1 . 1°vce ^eemsliser «Ie 6ou «lcn Kinnen wer 7 Olsmsnren»
2 . Len krule Louclen XinA Acrekcnr 8 V kl.

II. sn 8 i ! vcr.
1 . Len Llsrloßie mer .?ilveren Llscicie Xss mcr een Darum ^ ^ ier, mer

een mcirinA plserje oncirr <ic Uir ^ /ter mer een krule 8 i !verca
XerrivA en 8ilvcren 8 jeurrl cn l 'ombscken kleuccl als een polbkoorn.

2 . Len tzrorc vierksntc 8nu >Fäo5v mcr een ßerrokkcn Xsnr , boven
xeclrevcn mcr rveo K1cnsct»cnkrn 6 cn vscrenefc een ksrc . AcmcrLk
X 1 A en 1* L LI AercLenc 5 V Kl.

z . Len plsrce roncle Filvcren 8nui'fciole mer Kar 1°
cLcIenlrorAfe^ spc »^

4 . Len Vrouvcen kleskcßr Lrus mcr een LeuvenLop » clscr onlsn ^z
ccn nieuv Lemc ir inlcr gcmcrLr ^ L bl.

s . Len Lscr §rore Lru5c roncie klsnnen 6 »5pcn mer 8rslen Leußels,
ch. Len bos üilvercn LIcmcroLsLnopen, mcr een Xnoopjc boven en

krrcpen na oncicr.
7 . Len Lru5e 8 r !vcren LcenAssp mer 8 i ! v. Leugel tzem. k!

Lvce Laer8 ilv. 8 ritrcn.
9 . Vier vsnä lvsrre Korallen mer een zroor 5ilv . 5Iot.

IO. Len ärmeren Lsn6 mer §ilv. LIsLön,
H . Len Vinßcrlroeci.
12 een verlsLrs Klsnncn 5nui5äose Ler DeLlel met Lorslleo c»

ßcslcpen (- Iss mgelcAr.
kcr een of snäcr vsn cie5c Loeäercn msArs re Loop Zepreicnhccrx

voräcn , vorr vr ^ ncielxL verloßk om luILs sncclisuöen o5 eenig nsrigr
vsn Lsn Aevcn zelieve kct IicLsnr re msLcn LN Xlsss ren AnLsr KovcnFenj
ssl äservoor cerl ) L lreloonr vyräcn.

7 Oitman Lönies Dey et Konsorten aus Oldenburgerland, wollen am ; te«
und 6ten Apul zu Leer in ihrer gewöhnlichen Herberge »um goldenen Decher LO d,s- rz
Dören zum Leichen und Fischen grbriluchlich und kinzerich.

'rt , verkausen,- Liebhaber körtt-
neu sich alrdeun einfinden.



z Der Geneverkrenner Hmrich Köller in Leer hak eine neue Roßmühle mitArbehir , da« Rad von 18 Fuß m>Diameter , au« der Hand j« verkauft» ; Liebhaberdazu wollen sich ehesten« bey chm daselbst melde«.

9 Der Mahler und Kauffmanu I . E . Reindahl auf der Auricher Vor¬
stadt, verlanget eine gute und aufrichtige Haushälterin j wer Lust dazu hat , der melde
sich je eher je lieben Briefe erbittetmau franco.

io Auf Ansuchen des Chirurgi k. W. Slörholtz und Deichkaumeiffers HinrichHinrichs, als von dem Dirk Freerck« von Röschen zu Oldersum , 4»r Reguliruog desselbenDübels , freywiklig «rwrhlten und bevollmächtigtenKuratoren , wW hiemit allen und je-Yen untersaget von jetzt an und bis durch « ine nachherige Publicäklon ein nähere« betaut- emacht wird , gedachten Dirck Freerks van Rösche » , ohne DorbemustMud Genehmigung»bbenannter kuratorum , weder zu ereditiren, noch auch einen wie geuannteukootratt « zu-schlieffen ; Mit der Verwarnung , daß der kontra t für null und nichtig erkläret werde,»ob demjenigen so ihm crebitiret , keine Vergütung geschehen solle: Wornsch sich jeder zuachten uud für Schaden zu hüten hat. Sign , am Olderj. Gericht den 21 Mart . 178s.
H- Möller , Amtm.

ii Der »nttr dem vormaligen zu Emden in Garnison liegenden KalckreitschenLataillon gestandene Hauptmann Friedlich von Fiutzelberg ist der» i c Juny 174g da«ftlbst gestorben , und hat em Grab , welche« 20 bis 25 rthir. werkh , in der dasigrv Neu«e» . Kirche hirüerlaffcn . Weil nun in diesen 42 Jahren schon zwey mal davon die ErhS«hungs . Kosten restiren , und der jrtzigeKirchvogt Hinrich Rojer selbigeeincaßiren muß,aber nicht weiß , woher er solche nehmen soll : Go läßt derselbe die etwaige ihm uube.ante Erben des bemeldten »0» Fiutzelberg , deße« Witkwe gleich nach seinem Absterben« ach Berlin gegangen , hiedurch ersuchen , sich wegen ihre« habenden Erbrecht« entwederbei deyi Herrn Hof . Agenten Pape in Berlin oder bei ihm in Emden gegen den bevorste»Henden i May zu melden ; widrigenfalls da« erwehnte Grab zum Besten der Neuen KircheÖffentlich verkauft werden wird. Emde« den z Mart , i ?8Z>

12 IsDmlleo b )' R . ?olc ^er5 in cle ülcia OfferKrata in cl« nicu ve Ae-^ rovncke ^ rre - ^ in^cl rz'n allerlianäe lLoorren van ^ rrcn an Looncn , 8aa^-srkcn cn tsa ^ 8aackcn rc
i z Es wirb hiemit bekannt gemacht , daß der öffentlicheVerding Königs Bestecke»r, i7ß « in folgende»Armter« und Oettern abgehatten werben soll , als wozu sich dirZimmer . Mauerleute , Dachdecker rc. Vormittag « um - Uhr daselbst einfinden und an««rhme« könne«.

De« s. April al< amFreytage,zuHage, vondem neuen Da« de« iste« OstermarscherGraßhausr«, die Zimmer. Mauer - Transport . Arbeit, Lieferung von Sand , Lehm,Stroh zu Docken rc.
, i . ejusd. «« Montage zu Greechhl bey S . Menneu.U2. - am Dienstage zu Pewsum bey H . Lapper.M MilMdche « tu .Emheuistbtt Kenley.
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14 - — am Dvnnerstagezu Leer , vsn Leerer Und StickhsuserAmt, beiO. HilktemanC
16. - zu Aurich auf dem Piqueurhofr bei I . Mcytr. Die Bestecke , sind wie ge-

wöhulich in jeder Rentry vorher» einzusehcn . Aurich de« i y . Mart . 1785.
Hrrwes. K. P. O. Lauriaumeister»

14 Eg wird denen Zimmer - und Mauer - Leuten, Malern und Deckern hiedurch
bekannt gemacht, daß die Königi . Reparations -Bestecke pro Auno 1/85 öffentlich an die
Miudestannehmende ausverduugen werden sollen ; ai« den 5ten April^nsrehend zu Norde»
imWeiuhaust , den 6ten zu Berum äuf dem Amthsuse , den 7teu zu Eft»- in der Stadts-
Wage, den 8te» zu Wittmund auf dem Amthaust, und de» yken ejusd . aus dem Amt-
Hause zu Friedeburg . Die Bestecke uüV Conditioaes können vorher » in der Kinigl. Ren-
key jedes Orts eiugeschen werden. Diejenigen , die zur Annahme Lust bezeigen , könne»
sich am besagten Lage und Orte, Vormittags um 9 Uhr, einfinden und annehmen.

Aurich , dm rh Marti ! 1785! Richter, Bau-Rath.
15 Ley dem Kaufmann Johann Gerhard Wienholtz ist wiederum frischer Edek

rannen Saamea , das PfuUd zu ze stbr . , zu haben ; diejenigen , welchen damit gedie-
» et, melden sich je eher je lieber.

16 In dev Kirche zu Middels soll diesen Sommer ein neuer Orgelboden, mit
A4 Sitzen darauf , erbauet , und dir Arbeit am Donnerstage, denken April , an de»
Minstanuchmenden ausverdungen werden. Zimmerleute , die dazu Lust haben, können sich
also an Ort und Stelle einfinden.

17 DerKaufmannJannes Ufen in Nordenhak eineansehnlicheParthey brsteNew-
kasteljche Schmiebckohlen, auch diverse SortenSchleifsteine, für billigePreist zu verkaufen.

18 Der Deichrichter Pöppinga in Engerhafe ist willens, iS Diemt, weichere
vorhin einige Jahre mit Jungvieh bewridet , diesen Sommer mit Jungvieh beweibe« z»
lassen ; diejenigen, weiche Gelegenheit davon machen wollen , könnenfich bei ihm rinfinde».
Das Weidegeld ist für ein jährigesKuhbrest6- und für ein zweyjährigessGl . Prcuß. Eour.

iA Es dienet zur Nachricht, daß bei Ellert-Bruns Rademacher Wittwen « us-
mienerey, zu Marienhave, de» iztenApril , besonders eichen und iprr« Holtz, zuWage»
Pflöge und Egden dienlich , bereitet als unbereitet , mit verkaufet werde.

Lotterie - Sachen.
r In unserer Haupt - Lotterie,Collectr find auf die debitirte Loose beraten «uh

letzten klaffe zur iztenKSaigl . klaffen - Lotterie in Berlin aus No . iyL8o, Zoo Rthlr . ,
auffer diesem 4 vonso Rthlr. , und4 von25 Rthlr. rc. so Summa Summarum plok
minus 2Qoo Rthlr. gewonnen worden , und gegen Ausgabe von 750 Rthlr . floriret ist.
Die Gewinne sind sämtlich bereits in Kriedrichsd 'or ausbezahlt. und da nun unserekoosen-
Cassa zur ueurn dito 16 . Lotterie so sehr begierig vergriffe«, daß nur wenige Loose mehr bei
«lt zn habe» sind ; l» werben dir Herren Liebhaber und Interessentenergebenst ersuch^man



Ivkvn sie noch von unserer Haupt - Costecte geliebten bedient jn sevn, fördersamst zu befehlt » .
Anbei machen wir dem geehrten Publico bekannt , daß wir sowvl zur klaffen«

a's Zahlen.?okeerie für keine Loose , welche nicht von uns eigenhändig, wie unlensteheade
Firma, unterschriebensind , im geringsten hafte« . Leer , den 15 März 1785.

Ury Samuel Cohen et Sohn.

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Aurich
für den Monat April 178 ) .

EjnNockenbrodt von Pfund . « , 6
ZwcyEverbrödte , Puffe« und Frantzbrodtzu 7 Loch - Z
Zwey Schoonrsggeu ganz von Weitzenmehl a 7 Loch - L
Awey dito , theils von Blöcken thcils von Weitze « a 8 Loch - L
Zwey Sauerbrödtr zu 9 Loch » «
Rindfleisch die beste Sone a Pfund -

die initlere Sorte - -
die geringere oder zte Sorte «

Kalbfleisch die beste Sorte das hinter Viertel a Pf.
das vorder Viertel «

die mitl. Sone , das hinterMertel «
das vorder Viertel

die geringere oder zte Sorte im Durchschnitt
S chaf « oder Lamfleisch a Pfund - »
Echweinfleisch a Pfund - »
Mtewmst a Pf . - »
Speck -
Trocken dito -
Schweinefett » «
Eine Lonne gut Bier

Ein Kruß davon - -
Eine Lonne dünu dito - «

ein Kruß davon

ZI
r!
r ;.- . 4 ;

' 3t
* Z

2
it
2

» 4
6
6

- 8
io

2 Rthlr . 72 stb.
Ir

I 26
l

St.

Brodt - Fleisch - und Bier -Taxen in der Stadt Emden/
für den Monat April 1785.

Ein grob Rockeobrodt a 8r Pfund - -— -
t i Loch fein Rockenbrodt - —
7 koch weiß oder Werzenbrodt - -

Rindfleisch die beste Sorte , das Pf . — —
2te Sorte , dito — —
zreVor » , dito — -

Schweinefleisch das Pfund — — —
Kalbfleisch , die beste Sorte , a Pf . - —

die 2ke Sorte - — —
das gemeine — — -

Rthlr . 7stbr . 2; W
r
1
4
3
2
6
5
r

Schaf
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Schaaf oder kammßcisch das beste
das schkchttre

Bier das beste die Tonne -
das Krnß

die zwote Sorte die Tonne
das Kruß

dir dritte Sorte die Tonne
das Kraß

sogenannte Kleinbier die Tonne
das Kruß —-

3
2

3 rl . 38
2

2 12
1

r 26
r

27

Brodt - Fleisch - und Bier -Taxen der Stadt Norde «,
für den Monat April 1785.

i Rocken Drod zu 12 Pfund schwer — -
Halb dito - - — -
Viertel dito - —— >- ->—
Z Loch Schonroggen halb Rocken - —
4; LothEierbrod - - —
I Pfund Rindfleisch vom besten - -
i dito mittelmäßiges - — - —
1 dito von schlechter !, — —
1 dito Kalbfleisch vom besten -
1 dito mittelmäßHcs - -
i dito schlechter»

9str.
4
2

3
2
»
3
2

1 dich Lammfleisch vom besten
1 dito mittelmäßiges
i dito schlechtes - -
r dito Schweinfleisch
i Tonne 12 Gulden Bier
1 Krug in der Schencke
1 dito außer der Schencke
1 Tonne 9 Guide» Bier
i Krug in der Schencke
i dito außer der Schencke
r Tonne 5 Gulden Bier
i Krug in der Schencke
i dito außer derSchencke
1 Tonne beste bitter Bier
1 Krug in der Schencke
i dito außer der Schencke
1 Tonne ordiaaires bitter Bier
i Krug in der Schencke
1 dito außer der Schencke

2
i

- i

4 « . 24
3
2

3
r
r

r 48
1

2
i

12
I
1

F
"St

Brodt

tn
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Brsdt- Fleisch - und Bier - Taxe der StadtEstns,für den Monat April 1785.Li« grob Rocken - Brodt zu 8 Pfund . ,Ein sein Rocke« » Brodt zu 14 Loch . . rEinDrodtvon halb Weitze». uad halb Nocken - Mehl a 12 Loch iEi« Weitzeo« Brodt mit oder ohne Eorinten zu 9Z Loch iEin Eier oder Franz - Brodt zu 8 Loch » . rDas übrige Weitzeu » und Rocken» Brodt in kleinern oder grösser»Format nach Proportion obiger Laxe.Vas Pfund vom besten Rindfleisch
der mitler« Gotte

der geringsten -

- er zwoten Sorte
geringsten » »V«s Pfund Kalbfleisch von der besten Sorte -

der mistern Sorte
geringsten » » »

Rthlr.

Schass» oder Lammfleisch vom beste»

Z;
Lt
r
»
IL
I.
4
2L
IDie Lonne vom besten Bier zDie Lonne mittel Bier 2

Die Tonne halb Bier r
Getreyde , Butter und Käse sodann Zwirn Preisenin der Stadt Emden

Weitzen, Ostseeilcher per Last -
emländischer — —-

Rocke « , Königtberger — .
Elbinger -
EiniändiHcr — — -

VLrste , Winter - —— -
Sommer — —

Haber , zum brauen —-
zum Futter» — - —

Buchweitzen — - -
Erbsen - — - - —
Dohnen — — -Butter M röche — — — —— jtelweifle — — —
Läse die beste Sorte roo Pfund — —— geringere - — - —
spar«, zum Zwimmachers Gebrauch die 100 Stück —

Ausgehende Schiffe.P . S . »s« Bingum , I . M Roeden , I Matthiesse« , H. I . de Groot , H. M»chhtz, H. L. A--e« und I , Beye» mit Haber nach Loads«.

Ein Krug davon i ; sich.Ein Krug davon r

24^ bis 245 GewW.i 8s » lyo.
140 / 4 t
IZZ » 142
12O » IZ0.
II0 ' 116.
90 » IQS
85 » 95-

6<r » 82.
HO » l2v.

180
ILO.

15
14-
15.
12 -
2Z-

160
IlQ .

14
- Z -

14 »
IQ»

2c> »

GM»
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